
§ 8
Beförderungsvertrag
(1) Die Beförderung erfolgt auf Grund eines Beför­
derungsvertrages, der zwischen dem Luftverkehrs­
betrieb und dem Fluggast oder dem Absender des 
Luftfrachtgutes abgeschlossen wird.
(2) Soweit schriftlich nichts anderes vereinbart wird, 
kommt der Beförderungsvertrag zustande, sobald 
der Flugschein ausgehändigt oder die Annahme des 
Luftfrachtgutes durch Unterzeichnung des Luft­
frachtbriefes bestätigt ist.

§9
Besondere Vertragspflichten
Fluggäste und Absender von Luftfrachtgut haben die 
sich auf die Luftbeförderung beziehenden Rechts­
vorschriften der Staaten, die überflogen oder ange­
flogen werden, sowie die Anweisungen der Luftver­
kehrsbetriebe zu befolgen, die vorgeschriebenen 
Dokumente über die Ein- und Ausreise oder die Ein- 
und Ausfuhr sowie den Transit vorzuweisen und sich 
sowie Gepäck oder Luftfrachtgut den vorgeschriebe­
nen Kontrollen zu unterziehen.

§ 10
Luftpost
Für die Beförderung von Postsendungen gelten die 
Rechtsvorschriften über das Post- und Fernmelde­
wesen, die Bestimmungen des Weltpostvertrages 
und seiner Abkommen sowie die besonderen Ver­
einbarungen zwischen den Luftverkehrsbetrieben 
und der Deutschen Post.

ІП.
Luftfahrtdienste 

§ 11
Dienstleistungen mit Luftfahrzeugen
(1) Agrarflüge, Kran- und andere Industrieflüge so­
wie Bildflüge und Flüge zur Leistung sonstiger Luft­
fahrtdienste werden durch Luftverkehrsbetriebe der 
Deutschen Demokratischen Republik ausgeführt.
(2) Der Einsatz von Luftfahrzeugen, die nicht im 
Luftfahrzeugregister der Deutschen Demokrati­
schen Republik eingetragen sind, für Luftfahrtdien­
ste in der Deutschen Demokratischen Republik be­
darf der vorherigen Genehmigung des Ministers für 
Verkehrswesen. Dies gilt entsprechend für den Ein­
satz von Luftfahrzeugen, die im Luftfahrzeugregister 
der Deutschen Demokratischen Republik eingetra­
gen sind, zur Leistung von Luftfahrtdiensten außer- 
halb des Hoheitsgebietes der Deutschen Demokrati­
schen Republik. §

§ 12
Luftaufnahmen
Luftaufnahmen aus Luftfahrzeugen sowie ihre Ver-
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vielfältigung, Veröffentlichung oder sonstige Nut­
zung bedürfen der vorherigen Genehmigung durch 
die zuständigen Staatsorgane.

§ 13
Bildflüge
Der mit der Durchführung von Bildflügen sowie der 
Anfertigung, Vervielfältigung oder Veröffentli­
chung von Luftaufnahmen beauftragte Luftver­
kehrsbetrieb der Deutschen Demokratischen Repu­
blik ist berechtigt, namens des Auftraggebers die da­
zu erforderlichen Genehmigungen der zuständigen 
Staatsorgane einzuholen.

§ 14
Vertrag über Luftfahrtdienste
(1) Durch den Vertrag über die Leistung von Luft­
fahrtdiensten übernimmt der Luftverkehrsbetrieb 
die Verpflichtung, die vereinbarten Leistungen ter- 
min- und qualitätsgerecht zu erbringen.
(2) Der Auftraggeber ist verpflichtet, die zur ord­
nungsgemäßen Ausführung der Luftfahrtdienste 
notwendigen Mitwirkungshandlungen vorzuneh­
men, die vertragsgemäß angebotene Leistung abzu­
nehmen und den vereinbarten zulässigen Preis zu 
zahlen.

§ 15
Allgemeine Bedingungen
für die Leistung von Luftfahrtdiensten
Allgemeine Bedingungen für die Leistung von Luft­
fahrtdiensten werden vom Minister für Verkehrswe­
sen im Einvernehmen mit den Leitern der zuständi­
gen zentralen Staatsorgane als Rechtsvorschrift er­
lassen.

IV.
Luftfahrtpersonal

§ 16
Begriff
Zum Luftfahrtpersonal gehören
1. Personen, deren Tätigkeit an Bord zum Betrieb 

eines Luftfahrtzeuges während des Fluges not­
wendig ist und die dazu einer staatlichen Erlaub­
nis bedürfen (Besatzung);

2. Personen, die beauftragt sind, während des Flu­
ges sonstige Aufgaben in einem Luftfahrzeug zu 
erfüllen und die dazu einer Erlaubnis bedürfen 
(Kabinenpersonal) sowie

3. Personen, die außer der Besatzung und dem Ka­
binenpersonal in der Luftfahrt eine unmittelbar 
mit dem Flügbetrieb zusammenhängende Tätig­
keit ausüben und dazu einer Erlaubnis bedürfen 
(sonstiges Luftfahrtpersonal).

155


